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in Spanien von Astorga nach Santiago de Compostela
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Leitung der Wanderung Herrn Joachim Kamper und Pater Rainer Fielenbach OCarm., 
Karmelitenkloster Straubing in Zusammenarbeit mit dem Bayerischen Pilgerbüro München 
 
„Mach Dich bereit, brich auf. Geh einfach mit. Denn Deine Zeit ist da. Mehr wirst Du unterwegs erfahren!“ Mit diesen Worten beginnt 
ein Gedicht von Elisabeth Alferink. Viele, die zum ersten Mal vom Jakobsweg hören, verspüren die Sehnsucht und den stärker 
werdenden Wunsch, sich selbst auf diesen Weg zu machen und den Jakobsweg zu erleben. - Und dann kommt der Tag, an dem es 
heißt: "Ultreia - Auf geht's, vorwärts, weiter nach Santiago de Compostela!". So durften Frau Gatter und ich in den letzten Jahren 
zahlreiche Pilger auf diesem Weg nach Santiago begleiten. Unsere Erfahrungen und Neues möchten wir auf dieser Pilgerreise wieder 
mit den Teilnehmern teilen. 

Dieser uralte Pilgerweg spricht unsere tief menschlichen religiösen Bedürfnisse und Sehnsüchte an. Wir spüren, es gibt noch andere 
Wege als die abgefahrenen und ausgetretenen, die wir kennen. Wenn wir diesen Weg unter die Füße nehmen, hat der Weg Zeit, uns 
zu prägen. Denn der Weg ist das Ziel! - Zu diesem fernen Ziel hin unterwegs sein und gleichzeitig den Weg voller Achtsamkeit gehen 
und erleben, das ist Pilgerschaft.  

1. Tag – Di. 5.06. - Anreise  

Flug von München nach Madrid. Anschließend Busfahrt nach Astorga. Möglichkeit zum Besuch der 
Kathedrale und des Pilgermuseums im Bischofspalast von Gaudí (1 Nacht). 

2. Tag – Mi. 6.06. - Von Astorga nach Rabanal 

Morgens Beginn der Wanderung mit Besichtigung der Kathedrale Sta. María. Hier werden die 
Pilgerpässe ausgehändigt und die ersten Stempel entgegengenommen. Anschließend vorbei an der 
Einsiedelei „Ecce homo“ auf einem langsam ansteigenden Weg zum Paß von Rabanal mit Besuch 
des gleichnamigen Bergdorfes (Wanderstrecke ca. 19,5 km), (1 Nacht). 

3. Tag – Do. 7.06. - Zum Cruz de Ferro 

Wanderung über das einst völlig verlassene Bergdorf Foncebadón zum Cruz de Ferro auf 1.450 m 
Höhe, einem Eisenkreuz, an dem die Pilger traditionsgemäß einen Stein ablegen. Weiter über El 
Acebo (Mittagessen) durch das Nachtigallental nach Molinaseca. Anschließend Transfermöglichkeit 
(7 km) nach Ponferrada mit der Templerburg und der Basilika Sta. María de la Encina 
(Wanderstrecke ca. 24,3 km), (1 Nacht). 

4. Tag – Fr. 8.06. - Die „Pforte der Vergebung“ 

Wanderung über Cacabellos nach Villafranca del Bierzo zur Santiagokirche mit der „Pforte der 
Vergebung“ (Wanderstrecke ca. 23,3 km), (1 Nacht). 

5. Tag – Sa. 9.06. - Der Paß von O Cebreiro 

Am Morgen Transfermöglichkeit bis Ambasmestas (12 km) - Aufstieg zum Grenzstein von Galicien 
und zur Paßhöhe des Cebreiro auf 1.300 m Höhe. Rundgang durch die Keltensiedlung mit ihren 
strohgedeckten Rundhütten, den Pallozas, und der vorromanischen Kirche Sta. María 
(Wanderstrecke ca. 19,3 km), (1 Nacht). 

6. Tag – So. 10.06. - Bergabwärts nach Triacastela 

Wanderung über Biduedo und den Puerto del Poio abwärts nach Triacastela (Wanderstrecke ca. 
21,5 km). Anschließend Transfermöglichkeit nach Sarría bzw. für Geher 18 km zusätzlich. (1 Nacht) 

 



7. Tag – Mo. 11.06. - Portomarín 
Wanderung nach Portomarín mit seiner romanischen Wehrkirche S. Nicolas. Der Weg führt durch 
eine abwechslungsreiche Landschaft mit kleinen, verträumten Dörfern, stillen Tälern, waldreichen 
Höhen und saftigen Wiesen (Wanderstrecke ca. 23 km), (1 Nacht). 

8. Tag – Di. 12.06. - Palas de Rei 

Wanderung über Ventas de Naron und Ligonde nach Palas de Rei (Wanderstrecke ca. 24 km),  
(1 Nacht). 

9. Tag – Mi. 13.06. - Vor den Toren von Santiago de Compostela 

Die Etappe führt von Coto über Melide mit der romanischen Kirche Sta. Maria über Castañeda, nach 
Arzúa (Wanderstrecke ca. 29 km), (1 Nacht). 
 
10. Tag – Do. 14.06. - Lavacolla 
Wanderung nach Lavacolla, wo sich der mittelalterliche Pilger von Sünden und Schmutz im 
gleichnamigen Fluss reinigen musste (Wanderstrecke ca. 29 km), (1 Nacht).  

11. Tag – Fr. 15.06. - Von Lavacolla nach Santiago de Compostela 

Wanderung über den Monte del Gozo, den Berg der Freude, von dem sich ein erster Blick auf die 
Kathedrale von Santiago de Compostela bietet. Entgegennahme der Pilgerurkunde, der 
„Compostela“. Um 12.00 Uhr Teilnahme am Pilgergottesdienst, bei dem die Ankunft der Pilger 
ausgerufen wird. Am Nachmittag Besichtigung der Kathedrale und des Kathedralmuseums 
(Wanderstrecke ca. 11 km), (2 Nächte). 

12. Tag – Sa. 16.06. - Santiago de Compostela - Tag zur freien Verfügung 

Vormittags Spaziergang zum schönen Markt. Der Nachmittag bietet Gelegenheit zur Besichtigung 
des Museums der Pilgerschaft und des Gelmírez-Palastes, des Kathedralmuseums.  
 
13. Tag –  So. 17.06. - Rückreise 
Rückflug am Nachmittag von Santiago über Madrid nach München. Ankunft am Abend. 
 

Änderungen im Programmverlauf sind möglich! * 

Preis (im Doppelzimmer)      € 1.715,-  

Einzelzimmerzuschlag (nur begrenzt verfügbar)   €    280,- 

Leistungen 
� Flug mit Linienmaschinen der Iberia in der Economyklasse 
� Unterbringung im Doppelzimmer mit Dusche/WC in Hotels der einfachen und  
� mittleren Kategorie 
� Halbpension 
� Eintrittsgelder 
� Gepäcktransport 
� Pilgerpass 
� Reiseliteratur 
� geistliche und technische Reiseleitung ab/bis München 
� Reiserücktrittskostenversicherung 

 
Schwierigkeitsgrad: die tägliche Wanderstrecke umfasst ca. 23 km.  
Ein Kleinbus begleitet uns während der ganzen Reise und transportiert das Gepäck. 
Gesamtwanderstrecke ca. 225 km 

Weitere Informationen bei: 
Karmelitenkloster (P.Rainer), Albrechtsgasse 28, 94315 Straubing oder 09421-843713 
karmel.straubing@t-online.de  

13.10.2011 


